
Liebe SVW’ler, liebe Leser der Sport-
vereins-Nachrichten! 

Wieder ein Endspiel für unsere Kicker 
der Ersten Mannschaft! Nachdem wir in 
den zurückliegenden drei Spielen – nach 
der Winterpause – nicht punkten konn-

ten, sind wir auf den undankbaren zweiten Abstiegsplatz 
abgerutscht und kämpfen nun um den Klassenerhalt.

Am kommenden Sonntag, den 1. April, 13 Uhr spielt 
unsere Reserve im Heimspiel gegen TSV Amorbach II 
und um 15 Uhr unsere Erste gegen TuS Röllbach II.

Wegen Terminüberschneidung Absage!
Am vergangenen Samstag, den 24. Februar sollte der 
Starkbierabend des Sportverein Weilbach im Sport-
heim stattfinden. Nachdem durch ein Missverständnis 

es eine Terminüberschneidung mit der Generalver-
sammlung des TV Weilbach gab und dies auf beiden 
Seiten übersehen wurde, haben sich die Verantwort-
lichen des SVW entschieden den Termin ersatzlos zu 
streichen, da keine Ausweichmöglichkeit gefunden 
wurde und wir dem TV Weilbach nicht in die Quere 
kommen wollten.

Das bedeutet aber nicht das Ende des Starkbier-
abends! Er wird wieder stattfinden!

Die Firma Alu-Trend im Portrait!
Wie angekündigt stellen wir in dieser Ausgabe wieder 
eine unterstützende Firma des Sportvereins vor. Er-
neut  ein kleines Dankeschön für das Wohlwohlen ge-
genüber dem SV Weilbach. In diesem Heft bedanken 
wir uns recht herzlich bei der Firma »Alu-Trend«.	 hw

Ausgabe Nr. 32 ·  Erscheinungsweise monatlich ·  März 2012
SV Weilbach im Internet: http://svweilbach1930.de/

Am Sonntag Heimspiel gegen den TuS Röllbach II!
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ferrum - objekt und form aus _ stahl

Wir verarbeiten Edelstahl und
Stahl nach Ihren Wünschen:

ferrum marco dietrich
Hartungsstraße 49
D-63937 Weilbach

T (0 93 73) 20 40-46
F (0 93 73) 20 40-52

E info@marcodietrich.com
W www.marcodietrich.com

Geländer, Treppenbau, Tore, Vordächer, Werbeschilder, Sonderkonstruktionen, uvm.
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Erste Mannschaft im Abstiegskampf!
Der Charakter der Mannschaft ist gefragt! Von Horst Bauer

Am kommenden Wochenende, Sonntag, den 1. 
April 2012 findet um 13 Uhr das Heimspiel 

der Reserve gegen Amorbach II und um 15 Uhr 
das Spiel der Ersten Mannschaft gegen TuS Röll-
bach II statt! Die Erste hat jetzt nur noch Endspiele, 
da man leider wieder mitten im Abstiegskampf an-
gekommen ist und nun dringend Punkte eingefah-
ren werden müssen um nicht den bitteren Gang in 
die B-Klasse zu gehen. 

 
TuS Dorfprozelten – SV Weilbach I  	 3:1 (2:1)
Der erhoffte Befreiungsschlag blieb aus. Wir ha-
ben selbst unsere Gegentore vorbereitet. Der 
zwischenzeitliche Ausgleichstreffer von Oliver 
Deuchert lies zwar wieder hoffen, doch es sollte 
leider nicht reichen. Wir haben uns den Schneid 
vom kampfstarken Gegner abkaufen und uns von 
den bekannt aggressiven Zuschauern provozieren 
lassen. Wir haben wieder vergessen uns auf unser 
Spiel zu konzentrieren. Es war schon fast eine Pa-
rallele  zum Hinspiel obwohl unser Trainer darauf 
mehrfach vor dem Spiel hingewiesen hatte.
TuS Dorfprozelten II – SV Weilbach II    6:2 (5:0)

SV Weilbach I – Türk Wörth I	 2:4 (0:2)
Eine wesentliche Leistungssteigerung gegenüber 
dem Spiel in Dorfprozelten reichte nicht um gegen  

Türk. Wörth zu bestehen. Unsere Spieler konnten 
die Begegnung lange Zeit offen halten. Aus abseits-
verdächtiger Position erzielten die Türken das 0:1. 
Mit dem Pausenpfiff erhöhte der Gast auf 0:2. Di-
rekt nach Wiederanpfiff gelang Jens Wassum durch 
einen Freistoß der 1:2-Anschlusstreffer. Doch 
bereits drei Minuten später stellte die türkische 
Mannschaft nach einem Eckball den alten Abstand 
wieder her. Ein ausgeführter Freistoss von Neu-
zugang Cevat Kabadayi konnte Wolfram Nahrath 
über die Torlinie zum 2:3 drücken. Das Spiel stand 
jetzt auf Messers Schneide, doch das bessere Ende 
hatte Türk. Wörth mit dem 2:4 sechs Minuten vor 
dem Abpfiff.

Trainer Klaus Schnaderbeck war mit der gezeig-
ten Leistung unserer Mannschaft durchaus zufrie-
den, nur nicht mit dem Endergebnis.
SV Weilbach II – Türk Wörth II  	 2:3 (2:2)

SV Weilbach I  – Olympia Eisenbach	 0:5 (0:2)
In der ersten Hälfte vergab man kläglich den 1:1-
Ausgleichstreffer und bekam kurz vor der Pause 
auch noch den 0:2-Gegentreffer aus abseitsver-
dächtiger Position. Danach war die Messe gelesen 
und wir hatten den Eisenbachern nichts mehr ent-
gegenzusetzen. Mit so einer Leistung steigen wir 
ab! Wir hoffen, die Mannschaft besinnt sich.       hb
SV Weilbach II – Olympia Eisenbach II    0:5 (0:1)
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Am 18. Mai 2012 »3. Elfmeter-Cup«!
Sporttage des SVW vom 17. – 20. Mai 2012! Von Horst Bauer

Anläßlich unsere Sporttage 2012 vom 17. bis 20. 
Mai findet in diesem Jahr wieder der Elfmeter-

Cup des Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V. statt.
Spieltag ist der Freitag, 18. Mai 2012 ab 18 Uhr. 

Die Finalspiele können je nach Anzahl der teilneh-
menden Mannschaften auch am Sonntag, den 20. 
Mai ab 18 Uhr stattfinden. 

Es dürfen mehrere Mannschaften gemeldet wer-
den. Ob Firmenmannschaften, Freizeitclubs, Ver-
eine oder Gleichgesinnte die ein Team bilden sind 
herzlich zur Veranstaltung eingeladen!

Jede Mannschaft besteht aus 5 bis 10 Schützen 
(Männlich, weiblich oder auch gemischt).

Die Namen der Teilnehmer der einzelnen Teams 
müssen bis zum Turnierbeginn bei der Turnierlei-
tung vorliegen. Es darf auch nachnominiert werden, 
wenn auf der Liste noch keine 10 Namen stehen.

Ein Elfmeterschütze kann nicht in zwei ver-
schiedenen Mannschaften teilnehmen, auch nicht, 

wenn eines der beiden Teams bereits ausgeschie-
den ist!!!

Der Turniermodus wird je nach Anzahl der 
Mannschaften festgelegt. Zwei Mannschaften tre-
ten zum Elfmeterschießen mit je fünf Schützen bei 
fünf Elfmetern gegeneinander an.

Es gewinnt die Mannschaft, die die meisten Elf-
meter im Aufeinandertreffen verwandelt hat. Es 
wird bis zu einer Entscheidung gespielt.

Die drei besten Turniermannschaften erhalten 
Sachpreise!

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los! Wir bitten jedoch darum, keine Getränke 
mitzubringen, da diese bei uns am Getränkestand, 
wie immer, günstig erworben werden können!

Die Anmeldung ist schriftlich (siehe unten), per 
E-Mail an HorstBauer@gmx.de oder telefonisch 
bei mir unter Tel. 09373/4908 bis Sonntag, 13. 
Mai 2012 möglich!	                                       hb

Einladung 
zum

»3. Elfmeter- 
Cup«

des 
Sportverein Weilbach

Hier bitte abtrennen und an die Verantwortlichen des SV Weilbach weiterreichen!

Wir nehmen am »3. Elfmeter-Cup« des Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V. teil!

Name der Mannschaft:

Mannschaftsführer:	 Tel.-Nr.:	 E-Mail:

Ort/Datum:	 Unterschrift:
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Nach der Winterpause und den Vorbereitun-
gen auf die weiteren Spiele der Verbands-

runde 2011/12 traf ich mich mit unserem Trainer 
Klaus Schnaderbeck zum einem Gespräch.

Weisser: Klaus, wie beurteilst Du das Abschnei-
den der Zweiten Mannschaft des Sportvereins 
allgemein?

Schnaderbeck: Klaus lächelt etwas verlegen und 
antwortet: Da der Spielerkader sehr dünn ist, bin 
ich froh, dass wir überhaupt eine zweite Mann-
schaft stellen können. Ich bin sehr positiv beein-
druckt und überrascht von der Hilfsbereitschaft, 
gerade von unseren älteren Spielern! 

Da ist dann eigentlich, obwohl ich mir eine bes-
sere Platzierung wünschen würde, der Tabellen-
stand zweitrangig.

Weisser: Du hast viele Jahre Fußball gespielt. 
Was unterscheidet den früheren Fußball vom 
heutigen in den unteren Klassen?

Schnaderbeck: Der Unterschied ist ganz klar der, 
dass es früher eine bessere fußballerische Qualität 
gegeben hat. Außerdem wurden die wesentlichen 
Dinge, wie Einsatzbereitschaft, Kameradschaft und 
Verläßlichkeit größer geschrieben. Hier ist noch zu 
erwähnen, dass das sportliche Angebot natürlich 
auch nicht so groß war.

Weisser: Klaus, was muss Deiner Meinung nach 
der SV Weilbach tun, damit seine Erste Mann-

schaft langfristig wieder erfolgreicher wird?
Schnaderbeck: »Falsche Fragestellung mei-

ner Meinung nach!« Ich würde die Spieler 
fragen: »Was können sie für den SV Weilbach 

tun!« Ich bin der Meinung, dass die Vorstand-
schaft sprich, die Verantwortlichen, sich in ihren 
Bereichen genug für den Sportverein engagie-
ren. Meiner Meinung nach kommt an Anerken-
nung für ihre Leistungen zu wenig zurück!

Weisser: Wie beurteilst Du die Infrastruktur 
des SV Weilbach?

Schnaderbeck: Ich finde die Führung des SVW 
sehr positiv. Man kann sich auf die Verantwort-
lichen verlassen und das in jedem Bereich. Als 
bestes Beispiel sind hier die Familien Bauer, Bayer, 
Dekant und Kuger genannt. Sie halten das Vereins-
leben des SVW hoch.

Weisser: Wie ist der erste Eindruck unserer 
neuen Spieler Cevat Kabadayi und Davud Ekici?

Schnaderbeck: Nach dem ersten Miteinander 
denke ich, Cevat wird uns weiterhelfen. Ich sehe 
ihn sehr positiv und er bringt sich auch in die 
Mannschaft spielerisch und menschlich ein. Davud 
war arbeitsbedingt noch nicht so oft da und ich 
kann ihn deshalb noch nicht richtig oder besser 
gesagt schwer einschätzen. Ich hoffe natürlich dass 
sich dies zum Positiven für unsere Mannschaft ent-
wickeln wird.

»Zur Sache...« – Halbzeitbilanz des Trainers
Trainer Klaus Schnaderbeck und Horst Weisser im Gespräch!
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Weisser: Wie war die Vorbereitung für die Vor-
runde und für die Rückrunde?

Schnaderbeck: In der Vorrunde ging es noch, 
einigermaßen. Das schlechte Wetter nach der 
Winterpause aber, dadurch die miserablen Platz-
verhältnisse und die sehr mangelhafte Trainings-
beteiligung in der Vorbereitungsphase – vor den 
abschließenden Rückrundenspielen – ließen mich 
erschaudern!

Weisser: Was meinst Du, wo finden wir uns 
am Ende der Saison?

Schnaderbeck: Wenn sich alle dem Ziel Nicht-
abstieg und jeder Spieler der Mannschaft, der 
Gemeinschaft und dem Verein unterordnen so-
wie alles Erdenkliche tun, ganz klar auf einem 
Nicht-Abstiegsplatz! 

Dieses Vertrauen setze ich in unsere Trup-
pe!

Weisser: Wer war für Dich der beste Spie-
ler in der Vorrunde?

Schnaderbeck: Für mich ganz klar Santo Pollara! 
Er hat den größten Leistungssprung im kämpferi-
schen und spielerischen Bereich gemacht.

Außerdem bringt er sich vorbildlich mit hun-
dertprozentigem Engagement in den Spielen und 
auch außerhalb des Spielfeldes im Umfeld ein.

Ich wäre froh, wenn dies bei einer größeren An-
zahl der Spieler selbstverständlich wäre.

Weisser: Was war für Dich die größte Überra-
schung und die größte Enttäuschung beim Sport-
verein Weilbach?

Schnaderbeck: Die größte Enttäuschung war 
natürlich die dünne Spielerdecke, die uns für die 
erste Mannschaft sowie die zweite Mannschaft an-
fänglich zur Verfügung gestanden hat.

Positiv sehe ich die Entwicklung von Spielern, 
die aus der Reserve kamen und sich für die erste  
Mannschaft aufgedrängt haben und nun verdien-
termaßen im Stamm dieser Truppe verwurzelt 
sind und hier mitspielen.

Weisser: Wie hast Du in den bisherigen Spie-
len in der Vorrunde die Schiedsrichterleistungen 
gesehen?

Schnaderbeck: Da muss ich auch mal eine Lan-
ze für die Referees brechen! Ich sah die Leistun-

gen größtenteils positiv, wobei ich aber auch sa-
gen muss, dass jeder Schiedsrichter einmal einen 
schlechten Tag haben darf, wie die Spieler, Trainer 
und Verantwortlichen in den Fußballvereinen un-
serer Spielklasse auch.

Weisser: Platz 12 und vier Punkte Abstand auf 
einen Abstiegsplatz zur Winterpause. Wie be-
wertest Du den Rundenverlauf bisher?

Schnaderbeck: Bei besserer Einstellung und Um-
setzung unseres Spiels hätten mir mehr Punkte 

»Zur Sache...« – Status und Vorstellungen!
Trainer Klaus Schnaderbeck und Horst Weisser im Gespräch!
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BAU GmbH
KA-JA Bau GmbH * Hartungsstraße 42 * 63937 Weilbach

Ka - Ja

Wir führen aus:

- Abbruch-
- Entwässerungs-
- Maurer-
- Pflaster-
- Beton- und
Stahlbetonarbeiten

Bautechnik
in Meisterqualität
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machen müssen. Beispiele sind hier die Spiele in 
Rüdenau, Röllbach und gegen Dorfprozelten.

 
Weisser: Wie findest Du das Klima innerhalb 

der Mannschaft?
Schnaderbeck: Sehe ich sehr positiv! Die Jungs 

passen in die Welt und man kann Spaß mit ihnen 
haben!

Weisser: Klaus, Du hast selbst schon ein 
paar Mal aktiv bei Spielen eingegriffen. Wie 
siehst Du Deine Beteiligung in den folgen-
den Partien?

Schnaderbeck: Wenn das Knie hält und 
ich sehe, ich kann der Mannschaft 
helfen, bin ich gerne bereit aktiv 
einzugreifen!

Ich danke 
sehr herzlich für 
das Gespräch 
und wünsche 
alles Gute 
und viel 
Erfolg!   
hw

»Zur Sache...« – Das Ziel Klassenerhalt!
Trainer Klaus Schnaderbeck und Horst Weisser im Gespräch!
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Wir stellen Firmen, die den SVW unterstützen, vor! – Wir sagen vielen Dank an die Firma »Alu-Trend«!
Elmar Berberich zeigt Herz für den Sportverein Weilbach!  Firmenchef spendet Eingangstüre und Schweißarbeiten zur Reparatur der Fußballtore!  Von Horst Weisser

Im letzten Jahr konnte das 10-jährige Betriebs-
jubiläum gefeiert werden! Seit 2001 produziert 

»Alu-Trend« in der Hartungsstraße 53 in Weilbach 
u.a. Aluminium-Fenster, -türen und -fassaden.

Die Historie der Firma Alu-Trend

2001	 -	 Bau einer Werkhalle mit integriertem Büroge-
bäude. Planung durch Architekt Friedbert Spinner. 

	 -	 Fertigungsstart im August mit 4 Mitarbeitern. 
Die Montage führten Nachunternehmer im Auf-
trag von Alu-Trend aus.

2002	 -	Anschaffung eines Profilbearbeitungszentrums 
für automatisierte Fertigung.

	 -	 Einstellung weiterer Facharbeiter.
	 -	 Erste Großaufträge (Untermainhalle Elsenfeld).
2003	 -	 Erweiterung des Büropersonals und -ausstattung 

aufgrund stetig ansteigender Auftragsvolumen.
2004	 -	Ausstattung  – bereits nach drei Jahren  – mit 

der »2. Generation« Hard- und Software, neue 
Netzwerke.

	 -	 Erweiterung der Arbeitsplätze für CAD und Ar-
beitsvorbereitung.

	 -	 IT-Anbindung computergesteuerter Maschinen.

2005/	 -	Technisch und logistisch anspruchsvolle Aufträge
2006		  werden ausgeführt:
		  Schule Osterburken;  Distelhäuser Brauerei;  Norma 

Niedernberg;  Alu-Fenster und -Glasfassaden für 
Klinik mit Schwimmbad auf Sylt (Besondere Qua-
litätsansprüche an die Oberflächenbeschichtung).

2007	 -	 Sanierung von 5 Schulen im Rhein-Main-Gebiet 
und Odenwald. Ausführung der Demontage 
und Entsorgung der bestehenden Fenster, sowie 
die Montage neuer Elemente aus eigener Ferti-
gung – während der Ferien oder des laufenden 
Schulbetriebes (nachmittags und nachts).

	 -	Zusätzlich zum Profillieferanten Schüco wird das 
Geschäftsfeld mit dem Partner Wicona erwei-
tert. Beide Firmen sind in Europa führend bei 
Fenster- und Fassadensystemen.

2008	 -	 Erste Auslandsaufträge: Metallbauarbeiten für 
ein exklusives Wohnhaus in Moskau; Glaskuppel 
für ein Einkaufszentrum bei Wien. Die Planung 
und Fertigung erfolgt in Weilbach in eigener 
Hand. Der Transport der vorgefertigten Bautei-
le, Glasscheiben usw. erfolgt per Spedition. Eine 
punktgenaue Planung der Logistik ist Voraus-
setzung für eine termingetreue Ausführung der 
Leistungen vor Ort.

Alu-Trend Fassadenbau GmbH, Hartungsstraße 53 in Weilbach – Produktionshalle mit Bürogebäude.
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2008	 -	 Florian Berberich, der Sohn von Firmengründer 
E. Berberich, beginnt seine Tätigkeit (Fertigung 
und Montage) im elterlichen Betrieb.

	 -	Anschaffung eines Montagefahrzeuges mit kom-
pletter Werkzeugausstattung.

2008	 -	 Einstellung von Monteuren. Montagearbeiten 
konnten jetzt unabhängiger und flexibler ausge-
führt werden.

2009	 -	 Erweiterung des Maschinenparks für Schlosse-
reiarbeiten. Die Ausführung von Schlosser- und 
Edelstahlarbeiten ist nun im eigenen Haus mög-
lich. Aufgrund seiner Ausbildung (u.a. »Internati-
onaler Schweißfachmann«) kann Florian Berbe-
rich alle Schweißarbeiten bei den Werkstoffen 
Stahl, Aluminium und Edelstahl ausführen.

2010	 -	An Sohn Florian Berberich wird frühzeitig Ver-
antwortung übertragen. Er erhält GmbH-Ge-
schäftsanteile und Einzelprokura. Der Grundstein 
für die Nachfolge ist somit frühzeitig gelegt. Zur 
bisherigen Tätigkeit erfüllt er Aufgaben in der Kal-
kulation, Konstruktion und Arbeitsvorbereitung.

	 -	Weitere Einstellungen im technischen Bereich 
werden vorgenommen, um den stetig wachsen-
den Ansprüchen zu genügen.

2011	 -	Die Ausbildung zum Handwerksmeister absol-
viert Florian Berberich in Vollzeit und erhält im 
Oktober von der Handwerkskammer Unter-
franken den Titel als Metallbau-Meister.

2012	 -	Das Unternehmen ist mit einem motivierten 
und sehr gut ausgebildetem Team weiter auf Ex-
pansionskurs.                                       hw

Wir stellen Firmen, die den SVW unterstützen, vor! – Wir sagen vielen Dank an die Firma »Alu-Trend«!
Elmar Berberich zeigt Herz für den Sportverein Weilbach!  Firmenchef spendet Eingangstüre und Schweißarbeiten zur Reparatur der Fußballtore!  Von Horst Weisser

Parzivalschule Amorbach 2011 – Ausführung von Fenstern, Fassaden,  Außen-, Innentüren und Brandschutztüren, Jalousien.

Bildcollage – Eingangstüre mit geplantem Vereinsemblem.
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»Wir brauchen Eure Hilfe beim SVW!«
Ein größeres Engagement erwünscht!  Von Matthias Dekant

Wir sind in den zurückliegenden Jahren ein gut funktionierender 
Verein geworden und benötigen um weiter erfolgreich zu sein:

eine/n 1. Vorsitzende/n Wirtschaftsbetrieb
...für Wolfgang Bayer, der dieses Amt nicht weiterführen kann!

eine/n 2. Kassierer/-in
...zur Entlastung des 1. Vorsitzenden Finanzen im Tagesgeschäft!

eine/n Jugendleiter/-in (Kleinfeld)
...zur Unterstützung unserer Gesamt-Jugendleiterin!

einen Platzwart (m/w)
...damit unser Hausmeister seiner eigentlichen Arbeit nachgehen kann!

eine/n Trikot-Wäscher/-in
...für die 1. und 2. Mannschaft sowie die »Alte Herren-Mannschaft!

eine/n 2. Schriftführer/-in Verwaltung
...für Mitgliederverwaltung, Protokoll und Schriftverkehr, 
der den 1. Schriftführer/Außendarstellung (Presse) zur Seite steht.

Mitarbeiter/-innen für Wirtschaftsdienst
...für den Thekendienst. Viele Meldungen, weniger Arbeit für jeden!

Schiedsrichter/-innen
...um die hohen Strafzahlungen an den BFV zu vermeiden!
Ohne Schiedsrichter werden wir Jahr für Jahr zur Kasse gebeten!

Trainer/-innen und Betreuer/-innen
...für alle Jugendmannschaften und einer Mädchenmannschaft  
(U10 bis U14)!

Mitglieder/-innen für den Förderverein
...um dem Sportverein tatkräftig und finanziell zu unterstützen!

Es erwartet Dich ein Team mit flachen Hierarchien, bei dem es viel 
Spaß macht mit dabei zu sein!
Bewerbe Dich bitte beim SV 1930 Weilbach e.V., bevor dieser  
wegen Überlastung oder Personalmangel geschlossen werden muss!
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Der Sportvorstand spricht »Tacheles«!
Fehlender Einsatzwille und Engagement! Von Horst Bauer

In den kommenden Wochen entscheidet sich 
ob wir den Abstieg der Ersten Mannschaft noch 

verhindern können.
Die Vorbereitung zu den Spielen nach der Win-

terpause lief überhaupt nicht so wie gewünscht. 
Die Trainingsbeteiligung war katastrophal. Viele 
Einheiten mußten ausfallen. Dies sind keine Vor-
aussetzungen um die Klasse zu halten. 

Nur gemeinsam ist Erfolg möglich!
Nach intensiven Gesprächen mit Trainer Klaus 
Schnaderbeck werden wir zukünftig genau hinse-
hen, wer sich in den Dienst der Mannschaft und 
des Vereins stellt. Es wird schon in den kommen-
den Spielen zu sehen sein, dass wir lieber auf die 
zuverlässigen Spieler in der Mannschaft bauen 
werden. Auch wenn dies leider den Abstieg in die 
B-Klasse bedeuten sollte.

Aber so können und wollen wir, die Verantwort-
lichen für den Spielbetrieb, nicht weiter machen 
auch wenn wir uns vom Umfeld dafür bestimmt 
viel Kritik gefallen lassen müssen! Wir werden uns 
nicht mehr auf der Nase herumtanzen lassen! Nach 
der Runde werden wir uns von Spielern trennen, 
die sich nicht einbringen in die Gemeinschaft. Das 
sind wir auch unseren verlässlichen Spielern beim 
SV Weilbach schuldig. Wir wollen den Abstieg ver-
hindern aber nicht um jeden Preis!

Die Verbandsrunden der Jugend beginnen!
In der Jugend geht es jetzt auch wieder los. Die 
A- Jugend spielt in der Rückrunde in Weilbach. Die 
Spieler sind für jeden Zuschauer dankbar. Gleich-
zeitig beginnen hier die Planungen für die nächste 
Verbandsrunde. Da wird es auch immer schwieri-
ger werden alle Mannschaften zu besetzen.      hb
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Name: Kabadayi.  Vorname: Cevat.
Alter: 27 Jahre.  Wohnort: Großheubach.
Familienstand: Verheiratet, eine Tochter.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler?
Cevat: 2003 Aufstieg mit Türk SC Wörth in die 

Kreisliga und in der Saison 2010/11 A-Klassen-
Meister mit Türk FV Miltenberg. 

Welche drei Dinge würdest Du auf eine  
einsame Insel mitnehmen?

Cevat: Meine Tochter, meine Frau und 
genug zu essen.

Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Cevat: »Döner«. 
Mit wem würdest Du einen 

Monat tauschen?
Cevat: Mit dem Ministerprä-

sident Erdogan aus der Türkei.

Wer ist Dein Lieblingsfußballer?
Cevat: Cinedine Zidane.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Cevat: Besiktas Istanbul.
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Cevat: Ip Man.

Was kannst Du besonders gut kochen?
Cevat: Spaghetti!

Welche Musik magst Du am liebsten?
Cevat: R’n’B.
Hast nun noch andere Hobbys aus 

Fußball?
Cevat: Nein, Fußball ist mein Leben!

Was wünschst Du Dir persönlich 
für die Zukunft?

Cevat: Gesundheit und den 
Nichtabstieg des SVW.       hw

»Die Neuen!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Cevat Kabadayi!  Von Horst Weisser
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»Feiern Sie im Sportheim des SVW!«
Für private Veranstaltungen gut geeignet!  Von Wolfgang Bayer
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Glückwünsche, Wichtige Termine! Spieltermine der Vereinsmannschaften!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Donnerstag, den 5. April 2012 feiert unser Mit-
glied Herr Bernhard Kern seinen 60. Geburtstag. 

Einen Tag später, am Freitag, 6. April 2012 wird un-
ser Mitglied Herr Joachim Eck auch 60 Jahre jung. 

Am Mittwoch, 11. April 2012 feiert unser Mitglied 
Herr Anton Heimbücher seinen 70. Geburtstag. 

Wir wünschen natürlich das Allerbeste, vor al-
lem viel Glück und Gesundheit für die Zukunft!

Wichtige Termine beim Sportverein Weilbach:
Am Montag, den 2. April um 19.30 Uhr findet die 
nächste Ausschuss-Sitzung im Sportheim des SV 
Weilbach statt. Um vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten!

Von Donnerstag, den 17. Mai bis Sonntag, den 
20. Mai 2012 finden die »Sporttage beim Sport-
verein Weilbach« auf dem Sportgelände statt. 
Hierbei wird wieder der »Elfmeter-Cup« und zwar 
zum dritten Mal ausgetragen.

Spieltermine der Mannschaften des SVW:
Die Zweite Mannschaft spielt am kommenden 
Sonntag, den 1. April um 13 Uhr gegen den TSV 
Amorbach II.

Die Erste Mannschaft bekommt es am kom-
menden Sonntag, den 1. April um 15 Uhr mit der 
zweiten Mannschaft vom Turn- und Sportverein 
Röllbach zu tun.

Die U13 (D-Jugend) spielt am Freitag, 20. April 
um 18 Uhr gegen das JFG Team Spessart 2 in Röll-
bach.

Die U11 (E-Jugend) spielt ihr erstes Rückrunden-
spiel am Samstag, 21. April um 11.45 Uhr in Weil-
bach gegen den FC Mömlingen 2.

Die Damen spielen am Samstag, den 21.  April 
um 16 Uhr in Weilbach gegen den SV Großwall-
stadt.

Die U17 (B-Jugend) ist am Sonntag, den 22.  Ap-
ril um 10.30 Uhr in Richelbach beim Sportverein 
im Einsatz.



26

Am14. April wieder LIVE dabei!
FCB gegen FSV Mainz 05! Von Klaus Weidner

Liebe Mitglieder des FC Bayern Fanclub sowie 
Fans und Anhänger des FC Bayern München!

Und wieder gehts nach München.
Am Samstag, den 14. April 2012 fährt der FC 

Bayern Fanclub Weilbach wieder in die Allianz-
Arena nach München zum Heimspiel gegen Mainz 
05. Auch bei dieser Begegnung hoffen wir wieder 
auf spannende und torreiche 90 Minuten.

Anmeldungen unter 0172/2721391 ab 16 Uhr. 
 

Die Termine des Fanclubs:
Samstag, 14. April 2012
Wir fahren nach München zum Bundesligaspiel FC 
Bayern München gegen Mainz 05.
Anstoss: 18.30 Uhr.
Anmeldung bei Klaus Weidner.
Freitag, 11. Mai 2012
Fanclub-Mitgliedertreffen beim Heimatverein in 

der Mosthäcke. Bitte bis 4. Mai 2012 bei Klaus 
Weidner anmelden.
Freitag, 8. Juni 2012
FC Bayern Fanclub Generalversammlung mit Neu-
wahlen.
Samstag, 21. Juni 2012
FC Bayern Fanclub Sommerfest.
Montag, 23. Juli bis Montag, 30. Juli 2012
Teilnahme bei den Tennis-Ortsmeisterschaften. Ak-
tueller Ortsmeister »FC Bayern Fanclub Weilbach.
Samstag, 28. Juli 2012
FC Bayern Fanclub Kleinfeldturnier.
Oktober 2012
Besuch des Oktoberfestes bei unserem Mitglied 
Uwe Balonier von der Grillstation Balonier in Er-
lenbach.
Samstag, 8. Dezember 2012
FC Bayern Fanclub Weihnachtsfeier.	    kw
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